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07 heute ueuen die. Amateure 
des FC Sochaux 

Ein "harter Brocken" zum Saison-Abschied auf· dem Fuchshof 
Im Rahmen des sportlidlen Wettstreits mit der französischen Partnerstadt Montbeliard 
trifft die 07-Elf heute (15.30 Uhr) auf dem 07-Platz hinter dem Stadion auf die Amateur­
Elf des FC Sochaux. Die französischen Gäste kommen mit der Empfehlung eines Re­
gionalmeisters nach Ludwigsburg und sie dürften deshalb auch für die Platzherren 
einen starken Gegner abgeben. 

Schon vor drei Jahren gastierten die Ama­
teure des französischen Proficlubs einmal 
auf dem Fuchshof und sie gaben damals der 
07-Elf mit 2:5 Toren das Nachsehen. Diesmal 
ist die Mannschaft der Gäste kaum schwä­
cher einzuschätzen, wurde sie doch .in der 

.............................. 
TSV-HI)ckeyer bei Ulm 4& 

Zum Saison-Auftakt reisen die Hockeyer 
vom TSV Ludwigsburg nach Ulm. Da Mit­
telstürmer Bogner . infolge beruflicher Inan­
spruchnahme fehlt, wird Rieth diesen Po­
sten einnehmen. Die Ulmer, die in der 'Ver­
gange~.~~. Saison. al.s .. ~~vorit~nschreck" g!ll-

I höchsten französischen Amateur-Klasse in 
ihrer Region Meiste!," vor Racing Straßburg 
Amateure, FC Mulhouse unter anderen. Mit 
ihrer Schnelligkeit ~nd Technik sollten sie 
die Schwarzgelben heute vor eine schwere 
Aufgabe ste}len. 

Mit dem heutigen Spiel verabschieden sich 
die 07-Akteure für die Saison 1967/68 auf 
eigenem Platz, die nicht gerade alle Erwar­
tnngeq, erfüllt hat. Gerade deshalb sollte 
sich die Formation Dieterich (Reber); Rösner, 
Miceyic; Kendl, Friedrich, Köhler; Kubik, 
Hertler, Bälz, Rotter, Bässler (Auswechsel­
spieler Schjifer) anstrengen, um ihrem treuen 
Zuschauerstamm einen Dank abzustatten. 
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